
Favoriten (AT/DE, 2019, Martin Monk, 18’)
Nach einem Streit mit ihrer Mutter packt die rebellische Sofia hastig einige 
Sachen und haut ab. Mit dem diffusen Ziel, den leiblichen Vater ausfindig zu 
machen, will sie nach Italien autostoppen und findet in Person des Ingenieurs 
Michael schließlich eine Mitfahrgelegenheit. Ein von Misstrauen geprägter 
Roadtrip beginnt.

In den Binsen (DE, 2020, Clara Zoë My-Linh von Arnim, 6’)
Früher Morgen im bayrischen Wald. Christoph, furchtbar verkatert, krümmt 
sich neben seiner Mutter auf einem Hochsitz. Während sie einen Hirsch im 
Visier hat, überlegt Christoph seinen Plan, sich vor seiner Mutter zu outen, in 
die Tat umzusetzen. Christoph prüft seinen Atem auf Cocktail-Rückstände, 
fasst sich ein Herz und leitet das Gespräch ein, als Mutter Monika plötzlich 
einen Schuss auf den Hirsch abfeuert. 

Pannónia Dicsérete/ Land of Glory (DE, 2020, Borbála Nagy, 27’)
Eine Schule irgendwo in Ungarn. Ein durchschnittlicher Literaturunterricht 
mit durchschnittlich schlecht vorbereiteten Schülern. Ein scheinbar normaler 
Tag, außer dass ein Besuch des ungarischen Premierministers ansteht. Die 
emsige Schulsekretärin versucht alles in ihrer Kontrolle zu behalten. Dabei 
bereitet die 17-jährige Márti, die die Begrüßungsrede halten soll, zögernd ihre 
kleine Revolution vor.

Die letzten fünf Minuten der Welt (DE, 2019, Jürgen Heimüller, 8’)
Das Ende der Welt steht kurz bevor und anstatt in den vermeintlich sicheren 
Bunker zu gehen, findet sich eine kleine, illustre Gesellschaft auf einer Bank 
vor einem Haus ein, um reinen Tisch zu machen: Ehrliche Geständnisse, letz-
te Biere, die Frage, ob man nicht doch in den Bunker gehen sollte – und mehr.

Inside Me (DE, 2019, Maria Trigo Teixeira, 5’) 
Als Anna herausfindet, dass sie schwanger ist, weiß sie, dass sie das Kind 
nicht behalten möchte. In einem intimen Interview erzählt Anna von den am-
bivalenten Gefühlen, die diese Entscheidung mit sich bringt. INSIDE ME ist 
ein leiser Film von großer Wucht.

Sonntag, 4. September, 17.00 Uhr 

KURZ.FILM.TOUR. 2020
Im Rahmen dieser KURZ.FILM.TOUR. zeigen wir Preisträger*innen und Nominierten des Deutschen Kurzfilm-
preises 2019 und 2020. Diese filmischen Perlen, welche pandemiebedingt nur in wenigen Kinos gesehen werden 
konnten, räumen mit unterschiedlichsten Klischees auf, hinterfragen Identitäten und entführen in poetische Traum-
welten.

Mehrgenerationenhaus, Bertha-Benz-Karree 165, 51107 Köln


